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Waage-Zeit 2023 – Zeit der Freundschaft 
 

23.09.2023 um 8:51 Uhr bis 23.10.2023 um 18:22 Uhr 
 
 

Die Sonne in der Waage stärkt das Bedürfnis nach Harmonie und 
Frieden. Waage-Geborene verstehen es perfekt, eine Einigung zu 
finden, auch wenn es scheinbar keine Gemeinsamkeiten gibt. Auch 
äußerlich sind sie auf Harmonie bedacht. Ihr Empfinden für Kunst, 
Schönheit und Eleganz ist stark ausgeprägt.  
 
Den Herbstanfang markiert die Sonne, wenn sie am 23. September 
in das Tierkreiszeichen Waage eintritt. Es ist Tagundnachtgleiche – 
die Tage sind exakt genauso lang wie die Nächte. 
 
Berufliche und finanzielle Erfolge verspricht das Trigon zwischen 
Merkur und Jupiter, das am 25. September exakt wird. Es fällt 
leicht, den richtigen Ton zu treffen und sich mit anderen Menschen 

auszutauschen. Geschäftliche Besprechungen und Verhandlungen gelingen so, dass beide Seiten zufrieden 
sind. Es ist ein guter Zeitpunkt für Bewerbungsgespräche wie auch für Kundenakquisition. Etwas Neues zu 
lernen fällt leicht – und damit eine ausgezeichnete Gelegenheit, eine Fortbildung zu besuchen. 
 
Harmonie in der Partnerschaft schenkt das Sextil von Venus und Mars, das in der letzten 
Septemberwoche wirksam wird. Exakt wird es nicht, dennoch ist es vom 24. bis 29. September spürbar. 
Venus und Mars helfen, die Gemeinsamkeiten in Beziehungen zu betonen. Das Verständnis füreinander ist 
groß. Auch wer auf Partnersuche ist, kann sich freuen. Die Anziehungskraft wächst und macht Lust auf 
Zweisamkeit. 
 
Heftig dazwischenfunken kann der Vollmond im Widder am 29. September. Er stärkt die Ich-Kräfte. 
Zeitgleich steht Venus im Quadrat zu Uranus und macht unberechenbar und sprunghaft. Man kann sich 
spontan und heftig verlieben – aber auch mehrmals am Tag. 
 
Zündende Ideen und gute Lösungen bringt das Trigon von Merkur und Uranus am 30. September hervor. 
Insbesondere um Alltagsthemen zu klären, ist dieser Aspekt von Vorteil. Mit leichter Hand lassen sich 
Pläne schmieden, Konzepte entwerfen und Unbrauchbares aussortieren. 
 
Verwirrung und Müdigkeit machen sich unter Merkur und Neptun am 2. Oktober breit. Die beiden 
Planeten stehen in Opposition zueinander. Zum Träumen und Fantasieren ist der Tag perfekt, doch nicht für 
Tätigkeiten, die Konzentration verlangen. Genau dafür eignet sich jedoch schon der 3. Oktober. Nun bildet 
Merkur ein Trigon zu Pluto und sorgt für Zielstrebigkeit und Genauigkeit.  
Am 5. Oktober zieht Merkur in die Waage und trägt damit das Bedürfnis nach Harmonie noch stärker in 
die Kommunikation. Das ist auch dringend nötig, denn gerade die kommenden Tage erweisen sich als 
Herausforderung. 
 
Stress, Machtkämpfe und Gift zeigt das Quadrat von Mars und Pluto in den Tagen um den 9. Oktober an. 
Der Umgang miteinander wird schwierig. Neue Konflikte können sich verschärfen, alte Feindschaften 
können wieder ausgegraben werden. Die Neigung, Streit mit Gewalt zu lösen, ist groß, das 
Entgegenkommen dagegen ist gering. Es wird zur echten Aufgabe, sich selbst defensiv zu verhalten, ohne 
deshalb die eigene Haltung aufzugeben. Der Umgang mit Macht erfordert viel Umsicht. 
 



Auch in Beziehungen wird es schwieriger. Venus, seit dem 9. Oktober in der Jungfrau stehend, bildet am 
10. Oktober eine Opposition zu Saturn. Hoffnungen können enttäuscht werden. Das Gefühl, nicht geliebt zu 
werden, breitet sich aus. Es gibt viel Misstrauen. 
 
Mehr Stabilität bringt das Wochenende. Mars steht ab 12. Oktober im Skorpion und bildet in den Tagen 
um den 13. Oktober ein Trigon mit Saturn. Diese beiden Planeten stärken Struktur, Leistungsbereitschaft 
und Pflichtgefühl. Die Ausdauer ist enorm, damit lässt sich einiges erreichen. Große Ziele können angepeilt 
werden. Die Erfolge kommen langsam, aber stetig. 
 
Der Neumond am 14. Oktober ist mit einer ringförmigen Sonnenfinsternis verbunden. In der Waage 
stehend regt dieser Neumond dazu an, sich auf einen Neuanfang in Beziehungen einzulassen. Das 
Harmoniebedürfnis ist groß. Auch das Einkaufen von Kleidung, Schmuck und schönen Dingen kann viel 
Freude machen. Zudem ist jetzt ein guter Zeitpunkt, sich um die Verschönerung der Wohnung zu kümmern 
oder diese zu planen. 
 
Gern und viel reden lassen Sonne und Merkur in den Tagen um den 20. Oktober, wenn sie eine 
Konjunktion bilden. Vorsicht, dabei kann auch manches Geheimnis ausgeplaudert werden, insbesondere am 
21. Oktober, wenn sowohl Merkur als auch die Sonne ein Quadrat mit Pluto bilden. Die Gefahr ist groß, 
Intrigen auszulösen oder darauf hereinzufallen. 
 
Eine Wohltat für die Liebe ist das Trigon von Venus und Jupiter, das am 22. Oktober gradgenau wird. So 
viel Glück und Freude liegt in der Luft – ein idealer Zeitpunkt um sich zu versöhnen und zu verlieben. Es 
tut gut, sich und anderen etwas Gutes zu tun und etwas Schönes zu schenken. Wer mag, kann jetzt schon 
Weihnachtsgeschenke kaufen. Es sind Gaben, die das Herz erreichen.  
Merkur steht seit diesem 23. Oktober im Skorpion und damit im Trigon zu Saturn. Damit ist auf Zusagen 
Verlass. Logische Überlegungen führen zu klaren Ergebnissen. Was jetzt gesagt und getan wird, hat Hand 
und Fuß. 
Insgesamt erweist sich dieser Tag als besonders günstig, um ein Eheversprechen zu geben oder zu erneuern. 
Am Tag danach, am 23. Oktober, zieht die Sonne in den Skorpion und beendet damit die Waage-Zeit. 
 
Die vier Wochen mit der Sonne in der Waage rufen dazu auf, das Miteinander höher zu bewerten als das 
Ego. In erster Linie bezieht sich die Stärkung des Wir-Gefühls auf die Partnerschaft, doch auch die Familie, 
der Freundeskreis oder die Kollegenschar können gewinnen. Es ist gut zu wissen, dass der Wunsch nach 
Harmonie und Ausgleich auch dann zugrunde liegt, wenn schwierige Konstellationen den Himmel 
verdüstern. Die Sonne steht schließlich die ganze Zeit über in der Waage. 
 
 
 
Eine harmonische Waage-Zeit wünscht euch 
 
 
Barbara Arzmüller  

 


